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Effizienz Leitthema der LIGNA 2OO9
LACH DIAMANT selt 3O fahren mlt lnnovatlven Werkzeugen auf der llolzwlrtschaftsmesse

ffi Mit dem Leitmotiv ,,Ressourcenef-
fizienz" konzentriert sich die LICNA
2009, die vom I8. bis 22. Mai in Hanno-
ver stattfindet, angesichts der sich seit
Anfang des Jahres drastisch verschlech-
ternden wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen auf ein hochaktuelles Thema.
Die rund 'l 200 Aussteller auf der welt-
weit größten Messe für die Forst- und
Holzwirtschaft bieten vor allem Tech-
nik und Dienstleistungen an, die auf
ein effizientes Wirtschaften entlang der
gesamten Wertschöpfungskette dieser
Branche gerichtet sind.

Bei der effektiven Bearbeitung aller
Holzwerkstoffe stehen Diamant-Werk-
zeuge heute - 30 Jahre nach der Einfüh-
rung durch LACH DIAMANT - an der
Spitze der innovativen Lösungen. Das

Hanauer Familienunternehmen präsen-

tierte auf der LICNA 1979 erstmals mit
polykristallinem synthetischen Diamant
(PKD) bestückte Werkzeuge als Alterna-
tive zu den bis dahin genutzten Hart-
metall-Werkzeugen für die Holz- und
Kunststoff-Zerspanung. Bereits mit der
,l969 entwickelten ersten CBN-Schleif-
scheibe für das HSS-Werkzeugschleifen

LACH DIAMANT 30 lohre Funkenerosion

stellte das Unternehmen seine lnnova-
tionskraft unter Beweis. 1978 demons-
trierte Horst Lach, dass sich PKD dank
besonderer elektrischer Eigenschaften
mittels der Funkenerosion formge-

bend und präzise bearbeiten lässt. Da-

mit hat das Unternehmen den Crund-
stein für die wirtschaftliche Herstellung
von Diamant-Werkzeugen mit profilier-
ter Schneide gelegt, wie sie vorzugswei-
se in der Küchen-, Möbel-, Kunststoff-,
Elektronikindustrie - und heute auch in
der Laminatbodenindustrie - eingesetzt
werden.

Denn die scharfen Kanten der Diamant-
schneide profilieren Holzwerkstoffe, wie
MDF (mitteldichte Faserplatten), so sau-

ber, dass eine aufwendige Nachbear-
beitung mit Schleifband meist einge-
spart werden kann. Dazu sind Diamant-
Werkzeuge gleich gebauten Hartmetall-
Werkzeugen an Standzeit in der Seri-

enfertigung 250-300 Mal in der Regel

überlegen.

Mit Schleif- und Schärfautomaten eröff-
nete LACH-DIAMANT in den 80er Jah-
ren einen weiteren Ceschäftszweig für
Herstellung und Service von Diamant-
Werkzeugen für die Holz- und Kunst-

stoffbearbeitung. Das CNC-gesteuer-
te Schärfen und Schleifen erfolgt nach

dem Original LACH-EDC-Funkenschleif-
Verfahren. Diese LACH-EDC-Univer-
sal-5chärfmaschinen (EDC = Electri-
cal Discharge Crinding) der 3. Entwick-

LACH D I AM ANT,, D ia- 21 0 0 - mini " - U n iversa l -Sch ö rfautomat
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lungsgeneration werden seit 1984 welt-
weit exportiert und haben so manchen
heutigen Hersteller von Diamant-Werk-
zeugen für die Holz- und Kunststoffbe-
arbeitung erfolgreich aus der Taufe ge-
hoben.

Die Entdeckung des elektrischen Fun-

kens als lnstrument zur schnellen wirt-
schaftlichen Bearbeitung und Formung
polykristalliner Diamanten führte im
Hause LACH DIAMANT neben der Fer-

tigung von Diamant-Werkzeugen so-

mit zu einem eigenen Maschinenbau.
ln dem 1997 errichteten Zweigwerk in

Lichtenau bei Chemnitz werden heu-

te für die Aluminium-Zerspanung ge-
nutzte Diamant-Werkzeuge nach eige-
nen Entwicklungen, die weltweit zum
Patent angemeldet sind, hergestellt.
Cleiches gilt für Entwicklung und Fer-

tigung von Sonderwerkzeugen für die
Bearbeitung von Verbundwerkstoffen,
wie der AIRTEC-Award unter Beweis

stellt, der LACH DIAMANT während der
AIRTEC 2006 in Frankfurt für eine be-
sondere Diamant-Werkzeug-lnnovation
verliehen wurde.

lm Stammwerk Hanau konzentriert sich

das Unternehmen auf die Fertigung
von Diamant- und CBN-Schleifscheiben

Schörfen eines Oberfrösers auf der LACH DIAMANT ,,Dio-2100-mini"

LACH PKD Vielzohn-Schaftfröser gewinnt den AIRTEC-Award 2006

für das Schleifen von Hartmetall, Kera-

mik und gehärteter Stähle sowie auf die
Herstellung von Diamant-Abrichtwerk-
zeugen und Konstruktion und Bau von
LACH-EDC- Diamant-Schärfautomaten.
Kernstück des Messeauftritts von LACH

DIAMANT ist auf der LICNA 2009 die

,,Dia-2100-mini". Die Universal-Schleif-
maschine für den Schärfbetrieb und das

Fertigen von Diamant-Werkzeugen ent-
spricht in ihrer Leistungsfähigkeit den
gestiegenen und veränderten Ansprü-

chen an den Service von Diamant-Werk-
zeugen (PKD) für die Holz- und Kunst-

stoffverarbeitung. Die im Service unter-
schiedlich anfallenden Diamant-Werk-
zeuge können auf der ,,mini" einzeln
oder Satzweise - ein- oder auch mehr-
fach - aufgenommen werden.

Als Option für das Schärfen von Schaft-

werkzeugen steht als Handlingsystem
der ,,ecomat" zur Verfügung, das in den
Arbeitsraum fest installiert wird. Der Ero-

dierabtrag erfolgt durch einen Digital-
Cenerator, wahlweise mit Craphit-, Kup-
fer- oder,,EDGplus@"-Scheiben-Elektro-
den. Eine kundenspezifisch festgelegte
Oberflächengüte pro Werkzeug kann

abgespeichert und so reproduziert wer-
den. Zusätzlich ist es möglich, werk-
zeugspezifisch Abtrag und Leistung zu

optimieren. Die konventionellen Bear-

beitungsstufen (Schruppen, Schlichten,
Feinschlichten) lassen sich durch einen
neuen Ablauf bedeutend verbessern. E
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